
1. Runde Bundesliga 
KORNSPITZ TEAM OÖ STARTET MIT AUSWÄRTSSIEG 
 
Mit einem 5:2 Erfolg bei Angstgegner TC Villacher SV startete das KORNSPITZ Team OÖ in die 
diesjährige Damen-Bundesliga der Damen. Für die Punkte sorgten Stephanie Gehrlein, Sandra 
Martinovic, Melanie Klaffner und die beiden Doppel Stephanie Gehrlein/Melanie Klaffner und Sandra 
Martinovic/Marion Walter. 
 
Schon morgen Sonntag  um 11 Uhr steht das einzige Heimspiel in der Gruppenphase auf der Anlage 
des ATSV Eckelt Glas Steyr gegen die Sportunion Klagenfurt auf dem Programm. Dabei geht es um 
Vorentscheidung, wer in das Obere und wer in das Untere Play-Off muss. Die Kärntnerinnen sind 
sogar leicht zu favorisieren, zumal sie mit vier ausländischen Topspielerinnen auf den vorderen 
Plätzen und der ehemaligen Österreichischen Meisterin Petra Russegger (Tirol) auf Nummer 5 spielen 
werden. 
 
Das Kornspitz Team OÖ muss auf Melanie Klaffner verzichten, die sie bereits am Sonntagvormittag 
zu einem Challenger-Turnier nach Neapel aufbricht. Dafür könnte es unter Umständen zu einem 
Antreten von Sybille Bammer für das Kornspitz Team OÖ kommen. Österreichs Nummer 1 möchte 
kurzfristig entscheiden, ob es ihre beim US Open akut gewordene Verletzung zulässt, morgen 
anzutreten. 
 
Die Ergebnisse von heute im Detail: 
 
TC Villacher SV                                 – Kornspitz Team OÖ                    2:5 
 
Natasa Zoric (SRB)                          - Stephanie Gehrlein (GER)        4:6 0:3 ret. 
Katarina Kachlikova (SVK)           - Anne Schäfer (GER)                    6:4, 5:7, 6:2 
Stephanie Vock                               - Sandra Martinovic (BIH)            1:6, 2:6 
Alena Luef                                         - Melanie Kaffner                           1:6 ret. 
Katharina Negrin                             - Suanne Six                                      6:2, 6:2 
Kachlikova/Negrin                          - Gehrlein/Klaffner                        5:7, 3:6 
Vock/Kanduth                                 - Martinovic/Walter                       1:6, 1:6 



2. Runde Bundesliga 
UNBELOHNTE AUFHOLJAGD – NUN MUSS SYBILLE RAN 
 
Ohne die beiden OÖ. Spitzenspielerinnen Sybille Bammer und Melanie Klaffner musste das 
KORNSPITZ Team OÖ gestern zum vorentscheidenden Spiel gegen die Sportunion Klagenfurt 
antreten. Sybilles Schulterentzündung ließ einen Einsatz nicht zu und Melanie war bereits auf dem 
Weg zu einem Challenger-Turnier in Neapel. 
 
So kam es wie befürchtet gegen die mit vier ausländischen Topspielerinnen auf den vorderen Plätzen 
und der ehemaligen Österreichischen Meisterin Petra Russegger (Tirol) auf Nummer 5 angereisten 
„Kärntnerinnen“. Nach den ersten drei gespielten Singles lagen die KORNSPIZ Mädels gleich mit 0:3 
zurück. Doch dann konnte Sandra Martinovic mit einem hart erkämpften Dreisatzerfolg gegen die 
Serbin Ana Timotic das Blatt wenden. 
 
Im dem Begriff Spitzenspiel gerechten Duell der beiden Nummer 1 rang dann Stephanie Gehrlein die 
gegnerische Topspielerin Zuzana Kucova (SVK) mit begeistertem Powertennis im ersten Satz knapp 
mit 7:6 nieder. Danach profitierte sie von der Aufgabe ihrer Gegnerin (Grund unbekannt). 
 
Auch die Doppelaufstellung gelang und nun hatten die KORNSPITZ Girls alle Trümpfe in der Hand. 
Stephanie Gehrlein und Marion Walter holten das Zweier-Doppel beinahe mühelos und nun lag es am 
entscheidenden Spitzen-Doppel an Sandra Martinovic und Anne Schäfer, die Schäfchen ins Trockene 
zu bringen. Die beiden führten gleich mit 5:2, hatten sowohl bei 5:2 als auch bei 5:3 Satzbälle, sie 
mussten sich aber schlussendlich mit 6:7, 4:6 geschlagen geben. 
 
Doppelt bitter für das KORNSPITZ Team OÖ. Durch das absurde, nur im Tennis praktizierte 
„Dänische Modell“ , sind die Aussichten auf das Erreichen des Meister-Play-Offs nun auf ein 
Minimum geschrumpft, da Rivale Salzburger TC gegen die vom Verletzungspech verfolgten Villacher 
SV wie erwartet drei Punkte einfahren konnte. Damit ist morgen Dienstag 12 Uhr im letzten 
Gruppenspiel in Salzburg ein 6:1 Erfolg vonnöten, um doch noch ins Semifinale einziehen zu können. 
 
Das KORNSPITZ Team OÖ kann dabei auf die Hilfe von Sybille Bammer bauen, die das Team 
morgen verstärken wird. Sollte Sybille gewinnen, liegt ein 6:1 Erfolg zumindest in Reichweite. 
 
Die Ergebnisse von heute im Detail: 
 
Kornspitz Team OÖ                        - Sportunion Klagenfurt               3:4 
 
Stephanie Gehrlein (GER)           - Zuzana Kucova (SVK)                  7:6 ret.  
Anne Schäfer (GER)                       - Lenka Tvaroskova (SVK)            2:6, 0:6 
Sandra Martinovic (BIH)               - Ana Timotic (SRB)                        6:2, 6:7, 2:6 
Marion Walter                                  - Barbara Mulej (SLO)                   2:6, 3:6 
Susanne Six                                       - Petra Russegger                           4:6, 1:6 
Martinovic/Schäfer                        - Tvaroskova/Timotic                    6:7, 4:6 
Gehrlein/Walter                             - Mulej/Russegger                         6:4, 6:2 



3. Runde Bundesliga 
KORNSPITZ TEAM OÖ UNTERLIEGT STC 
 
Mit einer 3:4 Niederlage gegen den Salzburger TC Stiegl verabschiedete sich das KORNSPITZ Team 
OÖ mit Anstand aus der Gruppenphase der Damen-Bundesliga der Damen. Für die Punkte sorgten 
Stephanie Gehrlein, Marion Walter und das Doppel Stephanie Gehrlein/Sandra Martinovic. 
 
Wurde durch das „Dänische Modell“ der Aufstieg praktisch unmöglich gemacht (nur bei einem 6:1 
Erfolg wäre das KORNSPITZ Team OÖ weitergekommen), zeigten die KORNSPITZ Mädels 
angeführt von Sybille Bammer vor einer ansehnlichen Zuschauerkulisse sehr gutes Tennis, lagen aber 
nach den Singles mit 2:3 zurück. 
 
In den entscheidenden Doppel verzichtete Mannschaftsführer Hermann Fiala in Anbetracht der 
Nichtmöglichkeit des Aufstiegs auf das Antreten von Sybille Bammer und Marion Walter, um beide 
zu schonen. Sybille möchte am Donnerstag zu drei WTA-Turnieren nach Asien reisen. 
 
Nun muss das KORNSPITZ Team OÖ am Freitag zu Hause auf der Anlage des ATSV Eckelt Glas 
Steyr um 12 Uhr gegen den Altmannsdorfer TC im Abstiegs-Play-Off antreten, was für die 
KORNSPITZ Girls kein Problem darstellen sollte. 
 
Die Ergebnisse von heute im Detail: 
 
Salzburger TC Stiegl                       – Kornspitz Team OÖ                    4:3 
 
Carmen Klaschka (GER)                - Sybille Bammer                             3:6, 6:4, 6:2 
Tina Schiechtl                                   - Stephanie Gehrlein (GER)        6:2, 2:6, 2:6 
Hana Nooni (FIN)                            - Anne Schäfer (GER)                    6.3, 6:0 
Myriam Casanova (SUI)               - Sandra Martinovic (BIH)            6:2, 6:2 
Nina Egger                                         - Marion Walter                               2:6, 6:1, 4:6 
Klaschka/Summerer                      - Gehrlein/Martinovic                   3:6, 6.2, 8:10 
Niooni/Casanova                            - Schäfer/Six                                     6:2, 6:2 



Play-Off Bundesliga 
KORNSPITZ TEAM OÖ FERTIGT ALTMANNSDORF MIT 7:0 AB 
 
Wie erwartet hatte das KORNSPITZ Team OÖ keine Mühe im Abstiegs-Play-Off. Gegen den 
Altmannsdorfer TC aus Wien setzten sich die KORNSPITZ Girls durch Punkte von Gehrlein, Schäfer, 
Martinovic, Klaffner, Walter, Walter/Six und Prentner/Wachauer glatt mit 7:0 durch. Noch imposanter 
das Satzverhältnis von 14:0 und das Gameverhältnis von 84:13. 
 
Im Nachhinein natürlich umso bitterer, dass das KORNSPITZ Team OÖ aufgrund des Regulativs 
nicht im Kampf um den Meistertitel mitmischen konnte. 
 
Erfreulich der Besuch von „Mr. Kornspitz“ Peter Augendopler, Chef von Sponsor Backaldrin, der den 
KORNSPITZ Mädels eine Torte mit der Aufschrift „Im nächsten Jahr werden wir Meister“ 
vorbeibrachte. 
 
Die Ergebnisse von heute im Detail: 
 
Kornspitz Team OÖ                        - Altmannsdorfer TC                     7:0 
 
Stephanie Gehrlein (GER)           - Marlene Metzinger                    6:4, 6:3 
Anne Schäfer (GER)                       - Kirstin Haider-Maurer                6:0, 6:0 
Sandra Martinovic (BIH)               - Magdalena Österle                     6:1, 6:1 
Melanie Klaffner                             - Bianca Ambros                              6:0, 6:2 
Marion Walter                                  - Christine Mühr                             6:1, 6:1 
Walter/Six                                         - nicht angetreten                          w.o 
Prentner/Wachauer                      - nicht angetreten                          w.o 
 


